
Hinweise: Unterschriftsberechtigt sind nur Bürgerinnen und Bürger der Stadt Chemnitz. Jede unterzeichnende Person darf das Begehren nur einmal und persönlich unterstützen. 
Bitte leserlich schreiben, sonst ist Ihre Stimme ungültig. Die Unterschriftenlisten können an die o. g. Anschriften gesandt oder im Büro der FDP Chemnitz, Annaberger Straße 79, 09120 Chemnitz abgegeben werden. 

Bürgerbegehren nach § 25 Sächsische Gemeindeordnung  
„Unsere Stadtwerke: Chemnitzer sollen Eigentümer bleiben!“ 

 

Die Unterzeichner beantragen einen Bürgerentscheid zu folgender Frage: 
 

Sind Sie dafür, dass die Stadt Chemnitz auch in Zukunft tatsächlich Mehrheitseigentümer 
an der Stadtwerke Chemnitz AG bleibt? 
 

Begründung: 
Die Stadt Chemnitz besitzt derzeit (Stand: 22. Juni 2010) über die städtische Eigengesellschaft Versorgungs- und Verkehrsholding GmbH mittelbar die Mehrheit der Anteile der 
Stadtwerke Chemnitz AG. Am 23. Juni 2010 beschloss der Stadtrat mehrheitlich einen Verlust der Mehrheitsbeteiligung, durch eine Fusion mit der Erdgas Südsachsen GmbH. 
Im Interesse der Chemnitzerinnen und Chemnitzer ist aber der Erhalt der Mehrheitsbeteiligung der Stadt Chemnitz an der Stadtwerke Chemnitz AG unverzichtbar. Nur so behält 
die Stadt Chemnitz den maßgeblichen Einfluss auf ihre Stadtwerke, die die regionale Wirtschaft stärken und Ausbildungs- und Arbeitsplatzen sichern. Entscheidungen über 
Umfang, Qualität, Preis der Versorgung mit Energie, Wasser, Gas und Fernwärme sowie des öffentlichen Personennahverkehrs in Chemnitz müssen in Chemnitzer Hand 
bleiben. Eine weitere Beteiligung Dritter an der Stadtwerke Chemnitz AG und die Berücksichtigung unterschiedlicher Interessen der möglichen neuen Gesellschafter birgt zu 
hohe Risiken für die Stadt Chemnitz. 
 

Kostendeckungsvorschlag: 
Die Stadtwerke Chemnitz AG arbeitet profitabel und führt der Stadt Chemnitz bzw. der städtischen Eigengesellschaft Versorgungs- und Verkehrsholding GmbH Einnahmen zu. 
Die Beibehaltung der bisherigen Mehrheitsstruktur verschlechtert also die haushaltswirtschaftliche Situation der Stadt Chemnitz nicht. Die optimistischen Hoffnungen, durch eine 
Fusion mit der Erdgas Südsachsen GmbH die Einnahmesituation in der Stadt Chemnitz zu verbessern, kann auch ohne eine Fusion und ohne Veränderung der 
Beteiligungsverhältnisse durch die bereits laufende und fortzusetzende Optimierung im Unternehmen selbst erfüllt werden, zumal die Fusion zu einer gewerbesteuerrechtlichen 
Schlechterstellung der städtischen Eigengesellschaft Versorgungs- und Verkehrsholding GmbH führt.  
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Zur Entgegennahme von Mitteilungen und Entscheidungen der Gemeinde und zur Abgabe von Erklärungen sind folgende Vertreter berechtigt: 
Prof. Dr. Andreas Schmalfuss, Erich-Mühsam-Straße 32, 09112 Chemnitz | Dr. Dieter Füsslein, Georg-Weerth-Straße 27a, 09117 Chemnitz | Michael Lohse, Treffurthstraße 2, 09120 Chemnitz |


